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„Die Welt wird bunter durch SpanSet“
Viele, heute allgemein genutzte Entwicklungen kommen von SpanSet.  
So wurde beispielsweise die Farbcodierung von Hebebändern und 
Rundschlingen bei uns entwickelt, um die ursprünglich einfarbigen 
oder roh-weißen Bänder besser unterscheiden zu können. Andere 
wichtige Entwicklungen wurden im Bereich der Rundschlingen und der 
Zurrgurte gemacht, noch heute ist SpanSet Marktführer im Bereich der 
qualitativ hochwertigen textilen Anschlagmittel und Rundschlingen 
und Zurrsysteme.

„Stark wie Stahl , aber leicht und handlich“
SpanSet ist der Experte in den Bereichen Heben, Ladungssicherung 
und High Safety, viele patentierte Innovationen wie die Herstellung von 
Rundschlingen oder die Spanngurte mit Zugratsche kommen von uns. 
Andere Produkthighlights waren die schnitthemmende secutex-Be-
schichtung, sowie die Magnum-Rundschlingen.
 
Startpunkt war im Jahr 1959 die gemeinsame Entwicklung des Auto- 
sicherheitsgurts zusammen mit Volvo in Schweden. Die Nachfrage 
nach textilen Bändern aus synthetischen Chemiefasern wurde immer 
größer, sodass in den 60er Jahren SpanSet gegründet wurde.

SpanSet ist eine eigentümergeführte und international arbeitende 
Unternehmensgruppe mit dem Hauptquartier in der Schweiz. Bei uns 
arbeiten mehr als 800 Mitarbeiter, es gibt eigene Niederlassungen in 
mehr als 20 Ländern und Werksvertretungen in fast allen Industrielän-
dern der Erde.

Global und Lokal: Auch wenn nicht alle Produkte an allen Standorten  
produziert werden, wir können unseren international arbeitenden  
Kunden vor Ort kompetent beraten und umfassend beliefern.

Die SpanSet secutex Sicherheitstechnik GmbH wurde im Jahr 
1982 von Heinz Franke und der SpanSet GmbH gegründet.

Zu Beginn beschäftigte man sich in erster Linie mit der Entwicklung von 
schützenden Beschichtungen für textile Hebezeuge und Zurrmittel. Dies 
war auch die Geburtsstunde von secutex, secutex als Pseudonym für 
„Sicheres Textil“.

Über die Jahre hat sich secutex zu einem der größten Verarbeiter von 
kompaktem Polyurethan entwickelt und ist heute führender Hersteller 
für mit Polyurethan beschichtete Hebebänder und Schutzschläuche; über 
die Jahre kamen dann reine Polyurethanprodukte wie technische Form-
teile für den Maschinenbau, Rollen und Walzenbeschichtung, Zinken- 
schutz und Oberflächenschutz hinzu.

Mit dem eigenen Formenbau ist es uns möglich, individuelle Lösungen 
für den Kunden zu konstruieren und selber zu bauen. In der weiteren 
Entwicklung entstanden neben den bereits bestehenden Gießsystemen 
auch diverse Sprühsysteme.

secutex ist ein hochverschleißfestes Polyurethan, welches für das 
Heben von scharfkantigen Bauteilen und zum Oberflächenschutz von 
empfindlichen Materialien – wie zum Beispiel für Coils und Kupferrohre 
– entwickelt wurde.

Neue Ideen werden konsequent in neue Produkte umgesetzt. So werden 
heute fast alle Coillager in Europa mit secutex-Coilmatten und secutex 
Coilprotect ausgestattet, der secutex-Schutz ist fast Industriestandard 
für das Heben und Lagern scharfkantiger Bleche. Alle Produkte wer-
den in Deutschland hergestellt und direkt und weltweit über SpanSet  
Niederlassungen und ein großes Händlernetz vertrieben.

Heute blickt secutex mit ihren fast 70 Mitarbeitern auf ein vielseitiges 
Einsatzspektrum und ist in vielen Situationen ein starker Problemlöser 
an der Seite seiner Kunden.

SpanSet International SpanSet secutex

SpanSet weltweit

SECUTEX MATERIALS

Anwendungsbeispiele
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Prüflabor

Zug- und Druckprüfung Hydrolyse-TestAbrieb-Test Reibwert-TestBewitterungs-Test Rückprall-Test

Die Universal-Prüfmaschine ist eine profes-
sionelle Prüfmaschine zum Durchführen von 
Zug-, Druck- und Biegeversuchen. Mithilfe 
dieser Versuche kann die Universal-Prüf- 
maschine wichtige Werkstoffkennwerte  
bestimmen, wie z.B. Bruchdehnung, Streck-
grenze oder Zugfestigkeit der Probe.

Hier werden eine Reihe von Materialproben 
kontrolliert, in Stufen erhitzt und anschlie-
ßend der Zustand visuell bewertet.                                                          

Außerdem können die vorher erhitzten Mate-
rialproben in einem Zugtest getestet werden, 
die Ergebnisse ermöglichen eine Bewertung 
des Materials bei den unterschiedlichen Tem-
peraturen.

Ein rein mechanischer Abrieb erfolgt durch 
paralleles Gleiten zweier Oberflächen gegen-
einander, dieses wird in dem genormten 
Abriebtest simuliert. Dabei wird die Poly-
urethanprobe einer realen Abriebbelastung 
ausgesetzt, aus der Zeitdauer bis zur Zer-
störung kann dann auf deren Abriebfestigkeit 
geschlossen werden.

secutex PU Materialen haben eine hervor-
ragende Abriebfestigkeit und sind somit 
für den Einsatz in rauhen Bereichen (Stahl-
industrie, Beton etc.) gut geeignet. Der Ab-
rieb wird durch mechanische Beanspruchung,  
beispielsweise Reibung, verursacht und er-
zeugt meist sehr kleine Partikel (Staub). In der 
Materialwissenschaft gilt er als Verschleiß.

Der Reibbeiwert, auch Reibungskoeffizient 
genannt, spiegelt das Verhältnis der Rei-
bungskraft zur Anpresskraft zwischen zwei 
Körpern wider. Dieser ist unter anderem bei 
der Ladungssicherung von essenzieller Be-
deutung, um einen sicheren Transport ge-
währleisten zu können und sollte im Vorfeld 
bekannt sein. Hierbei ist hervorzuheben, dass 
der Reibbeiwert keine materialspezifische 
Konstante darstellt, sondern von der jeweili-
gen Kombination der beiden Reibpartner ab-
hängt. Daraus folgt, dass jeder Anwendungs-
fall neu betrachtet  und der Reibbeiwert 
individuell getestet werden muss.

Der QUV-Tester für beschleunigte Bewitte-
rung reproduziert die von Sonnenlicht, Regen 
und Tau verursachten Schäden. In wenigen 
Tagen oder Wochen kann der QUV UV Tester 
Schäden reproduzieren, die während Mona-
ten oder Jahren im Freien entstehen. Das 
QUV testet Materialien, indem es diese bei 
kontrolliert hohen Temperaturen alternieren-
den Zyklen von UV-Licht und Feuchtigkeit  
aussetzt. Es simuliert die Wirkung von  
Sonnenlicht mit speziellen UV-Leuchtstoff-
lampen, die Wirkung von Tau und Regen wird 
mit kondensierender Feuchtigkeit und/oder 
Sprühwasser simuliert.

Die Rückprallelastizität ist ein Kennwert zur 
Beurteilung des Elastizitätsverhaltens von 
Elastomeren bei Stoßbeanspruchung. Dabei 
wird ein definierter Pendelhammer in einem 
bestimmten Winkel angehoben und schlägt 
mit seiner Aufprallkraft auf die Elastomer- 
probe. Aufgrund der jeweiligen Elastizität des 
Prüfkörpers erfährt der Pendelhammer einen 
Rückprall. Anhand der Rückprallhöhe und 
der Fallhöhe des Pendels wird die Rückprall- 
elastizität in % ermittelt. 
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Hydrolyse &
Alterungsbeständigkeit

Chemische Beständigkeit &
Hitzebeständigkeit

SECUTEX MATERIALS

Beständigkeiten
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Beständigkeiten &
Physikalische Eigenschaften

Hydrolyse & Alterungsbeständigkeit

Polyurethan ist einem natürlichem Alterungs- 
prozess ausgesetzt, der sogenannten Hydro- 
lyse. Die Hydrolyse im Allgemeinen ist die 
Spaltung einer chemischen Verbindung durch 
Reaktion mit Wasser, durch die Hydrolyse 
werden die Moleküle in ihre Bausteine (Mo-
nomere) zerlegt. Hydrolyse ist die chemische 
Zersetzung des Polyurethan Polymers und 
die daraus resultierende materielle Beschä-
digung. In der letzten Stufe der Hydrolyse 
verlieren die Polyurethan-Produkte ihre phy-
sikalischen Eigenschaften, das Material hat 
teilweise Risse, wirkt ölig und zerbröselt.

Häufig werden die beschichteten Hebe-
bänder und die sonstigen Polyurethanteile 
vor dem Einsatz in abgeschlossenen Lager-
räumen gelagert. Das sind normalerweise 
Orte, an denen eine größere Feuchtigkeit in 
Kombination mit höheren Temperaturen vor-
zufinden ist, es gibt auch keinen laufenden 
Luftaustausch. Und eben diese „stehende“ 
Feuchtigkeit verstärkt den Hydrolyse-Prozess 
und lässt die Produkte schneller altern, auch  
wenn sie gar nicht eingesetzt  werden. Dieser  
Zersetzungsvorgang ist natürlich in tropischen 
und subtropischen Regionen dieser Welt  
deutlich beschleunigt, hier ist es meist warm 
und die regelmäßige Luftfeuchtigkeit ist hoch.

Es können keine allgemeingültigen Aussagen 
zur Hydrolyse- und Alterungsbeständigkeit ge- 
macht werden. Bewitterungstests unter Real- 
Bedingungen würden viel zu lange dauern 
und wären auch nicht allgemeingültig. Die zu  
untersuchenden Elastomere werden deshalb 
in einem „Weather“-Tester einer sehr hohen 
Lichtbelastung, bei gleichzeitig hoher Luft-
feuchtigkeit und erhöhter Temperatur aus-
gesetzt. Die Prüfmuster werden dann nach  
einer festgelegten Dauer einem Zugtest un-
terzogen, die Ergebnisse ermöglichen dann 
eine Prognose zur Hydrolyse- und Alterungs-
beständigkeit.

Chemische Beständigkeit Hitzebeständigkeit

Allgemeines
Die Eignung des secutex PU Materials für 
eine bestimmte Anwendung ist oft abhängig 
von seiner Beständigkeit gegenüber Chemi-
kalien. Polyurethane können sich sehr ver-
schieden bei der Einwirkung von chemischen 
Substanzen verhalten, da ihre Zusammen-
setzungen teilweise sehr voneinander abwei-
chen und die verschiedenen Komponenten 
unterschiedlich stark auf die Einwirkung von 
anderen Stoffen reagieren. Daher kann eine 
klare Trennung der nachfolgend beschriebe-
nen Wirkungen nicht in jedem Falle vorge-
nommen werden. Für besondere Anwendun-
gen ist eine spezielle Beständigkeitsprüfung 
bezüglich Quellverhalten und mechanischer 
Eigenschaften anzuraten!

Schmieröle und Schmierfette
Die Prüföle IRM 901, IRM 902 und IRM 903 
bewirken bei Raumtemperatur keinen Festig-
keitsabfall. Auch nach dreiwöchiger Lagerung 
bei 100° C erfolgt kein Abfall der Zugfestig-
keit. Die Beständigkeit von secutex Polyure-
than gegenüber vielen Schmierstoffen ist von 
deren Additiven abhängig, die eine irrever-
sible Schädigung bewirken können. Hier sind 
spezielle Untersuchungen zu empfehlen.

Für die richtige Materialauswahl spre-
chen Sie uns gerne an!

Für die warme Verarbeitung                                                                  
Nichteisenmetalle, wie Gold, Kupfer oder 
Messing, werden bei der Verarbeitung warm 
und haben eine empfindliche Oberfläche. 
Mit secutex-Heat beschichtete Rollen und 
Walzen schützen die Stangenware in der 
Produktion, Abrieb und Laufspuren werden 
zuverlässig vermieden.

Einsatztemperatur bis 140°C  
Über die positiven mechanischen und chemi-
schen Eigenschaften hinaus ist secutex-Heat 
ein Elastomer-Werkstoff für Einsatztempera-
turen bis max. 140°C.

Einsatztemperaturen bis 180°C
Optional kann „Heat” mit der „Vitrum”-Faser 
veredelt werden. Dadurch steigt die Einsatz-
temperatur sogar auf 180°C.
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Unsere Standard Elastomere

Produkt secutex 38 secutex 55 secutex 75 secutex 85 secutex 90 secutex Heat 90 secutex D 85

Farbe Natur Gelb Transparent Gelb Gelb Rot Gelb

Shore Härte bei 23 °C DIN ISO 48-4 Shore 38 A 55 A 75 A 85 A 90 A 90 A 85 D

Zug E-Modul DIN EN ISO 527-2 N/mm² 0,8 2,7 15,3 11,6 19,7 21,9 2750

100 % Streckspannung DIN EN ISO 527-2 N/mm² 0,6 1,2 6,0 4,8 6,6 7,0 -

300 % Streckspannung DIN EN ISO 527-2 N/mm² 1,1 1,5 8,0 10,3 9,7 17,4 -

Zugfestigkeit DIN EN ISO 527-2 N/mm² 1,4 2,8* 12,7* 11,1 11,6 24,1 63,5

Zugdehnung DIN EN ISO 527-2 % 388 660* 660* 326 378 337 13,5

DVR (15%, 70°C, 24 h) DIN ISO 815 % n.b. n.b. n.b. 33 37 35 n.b.

DVR (25%, 70°C, 24 h) DIN ISO 815 % 6 24 51 n.b. n.b. n.b. n.b.

Dichte DIN EN ISO 1183-1 g/cm³ 1,10 1,10 1,22 1,10 1,11 1,21 1,13

Druckmodul 10% DIN ISO 7743 N/mm² 0,3 2,9 12,0 18,7 15,0 20,3 n.b.

Druckmodul 20% DIN ISO 7743 N/mm² 0,6 3,3 14,0 18,3 20,2 23,8 n.b.

Rückprallelastizität DIN ISO 53512 % 63 68 42 33 26 21 20

Weitereißfestigkeit DIN ISO 34-1, B (b) kN/m 3,2 7,0 25,0 44,9 23,0 30,0 n.b.

Abrieb DIN ISO 4649 mm³ 155 130 125 134 163 60 156

Gebrauchstemperatur - °C -20 C bis 80 C -20 C bis 80 C -40 C bis 100 C -20 C bis 80 C -20 C bis 80 C -20 C bis 140 C -20 C bis 80 C

* Kein Bruch | n.b. nicht bestimmt
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Wenn Hitze im Spiel ist, bewahren wir stets einen kühlen Kopf. Dank unseres speziell ent- 
wickelten Gießsystems secutex Heat begleiten wir Anwendungen, bei denen herkömmliche 
Materialien bei hohem Wärmekontakt schnell versagen. Egal ob Plattenware oder Formteil, die 
Möglichkeiten der Formgestaltung sind nahezu unbegrenzt.

secutex Heat 90 Shore A

Dicke min. 10 mm

Breite 1000 mm

Länge 2000 mm

Standardabmessungen

Dem Einsatz unserer Vergußmasse sind nahezu keine Grenzen gesetzt. Ob als Plattenhalbzeug 
oder als Formteil läßt sich dieser robuste Werkstoff überall da einsetzen, wo es um hohe Be-
anspruchung bei dauerhafter Kontrolle des zu schützenden Gutes geht. Denn Dank seiner hohen 
Transparenz hat man immer den Durchblick auf das Wesentliche.

secutex Transparent 75 Shore A

Dicke min. 10 mm

Breite 1000 mm

Länge 2000 mm

Standardabmessungen secutex Gelb 85 Shore D

Wegen seiner hohen Abbildegenauigkeit eignet sich secutex 85 Shore D hervorragend zur Her-
stellung von harten Formteilen. Das Umgießen von Einlegeteilen oder das Aufbringen von unter-
schiedlichen Beschichtungssystemen ist mit diesem System problemlos möglich. Mit secutex Gelb  
sind der Gestaltungsmöglichkeit keine Grenzen gesetzt. Das System zeichnet sich durch seine 
hohe Schlagzähigkeit aus und ist für den Einsatz unter hoher Beanspruchung bestens geeignet.

Dicke min. 10 mm

Breite 1000 mm

Länge 2000 mm

Standardabmessungen

Unsere Kunden schätzen den Einsatz unseres Alleskönners wegen seiner vielseitigen Einsetzbar-
keit. Egal ob unter Schwersteinsatz als tragende Bauteile in der Stahlindustrie, oder schützende 
Elemente unter dynamischer Beanspruchung im Prall- oder Kantenschutzbereich. Mit der Aus-
wahl an Härteeinstellungen ist man zusätzlich in seiner Gestaltungsmöglichkeit extrem flexibel.

secutex Gelb 55 | 75 | 85 | 90 Shore A

Dicke min. 10 mm

Breite 1000 mm

Länge 2000 mm

Standardabmessungen

Individuelle Anpassung der Farbe sowie Abmaße nach Kundenabsprache möglich

Unsere weiche Vergußmasse schmiegt sich perfekt unebenen Oberflächen an und ist obendrein 
extrem rutschhemmend. Sie eignet sich auch zur Herstellung von Formteilen. Individuelle An-
passung der Farbe sowie Abmaße nach Kundenabsprache möglich.

Dicke min. 10 mm

Breite 1000 mm

Länge 2000 mm

Standardabmessungensecutex 38 Shore A

SECUTEX MATERIALSSECUTEX MATERIALS
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Von GROSS bis klein

Plattenware

Formschnitte

Zuschnitte

Formteile

Im Markt sind wir als Hersteller von robusten, aber dennoch elastischen Prallschutzlösungen 
bestens bekannt. Die dazu eingesetzten Materialien stammen aus eigener Fertigung und ver-
leihen uns dadurch eine enorme Flexibilität in Bezug auf Realisierbarkeit von Kundenwünschen. 
So sind wir in der Lage, unsere secu-Foam-Blöcke auf gewünschte Dicken zu spalten, wobei die 
Auswahl von drei Härtestufen unser Profil abrunden.

secutex verfügt über eine hochmoderne CNC-Wasserschneidstrahlanlage. Dadurch sind wir in 
der Lage, auch zweidimensionale Teile mit komplizierten Geometrien nach Kundenwunsch zu 
generieren. Unsere secu-FOAM-Schäume eignen sich hierfür in besonderem Maße.

Unsere eingesetzten Gießsysteme lassen sich als Plattenware sehr gut mechanisch bearbeiten.  
Hierzu eignen sich herkömmliche Holzbearbeitungsmaschinen. Die Zuschnitte erfolgen auf  
Kundenwunsch und reduzieren den sonst anfallenden Abschnitt deutlich.

Durch die gute mechanische Bearbeitbarkeit unserer secutex-Gießsysteme lassen sich auf unse-
ren hochmodernen CNC-gesteuerten Bearbeitungsmaschinen erste Prototypenteile erstellen. 
Das erspart unseren Kunden Zeit und Kosten für den sonst anfallenden Formenbau.

SECUTEX MATERIALS

Lieferformen

SECUTEX MATERIALS
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Fräsen, Drehen, Bohren und Drucken

secutex verfügt über alle notwendigen Maschinen, um nach Kundenzeichnung die gewünschten Teile zu fertigen. Wird eine Bearbeitung im eigenen  
Haus gewünscht, liefern wir gerne die dazu notwendigen Halbzeuge. 

Durch unseren hauseigenen Formenbau sind wir in der Lage, sowohl offene Formen für Gießsysteme als auch geschäumte Polyurethanteile in 
geschlossenen Formen herzustellen. Dabei spielt es keine Rolle, ob harte oder weiche Schaumsysteme zum Einsatz kommen sollen, denn unser 
Maschinenpark lässt eine breite Palette von Anwendungen zu.

Fräsen Drehen Bohren Drucken

Fräsen, Drehen, Bohren   
& Drucken

SECUTEX MATERIALS

Mechanische Bearbeitung

SECUTEX MATERIALS
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Stabil und gleichzeitig stoßfest. SPL-F-Soft absorbiert hervorragend Stöße und bietet einen  
hervorragenden Oberflächenschutz. Durch die flexible secutex-Schutzschicht besonders für  
empfindliche Güter und Objekte mit unebenen Oberflächen geeignet. Durch das Lochblech auf 
der Unterseite ist SPL-F-Soft perfekt zu verschrauben.

Extra flexibel. Die dünne Powerflex-Schicht auf der Oberseite schützt den flexiblen Schaum. Durch 
den besonders flexible secuFoam besonders für extrem empfindliche Güter geeignet. Durch das 
Lochblech auf der Unterseite ist SPL-Soft perfekt zu verschrauben.

Soft-Powerflex

SPL-F-Soft

SPL-F-Soft-Powerflex

Wird Soft mit einer Powerflex-Oberfläche überzogen, verhindert dies das Eindringen von  
Schmutzpartikeln und Flüssigkeiten in den Schaum. Zusätzlich schützt es das offenporige Mate-
rial vor Abrieb, ohne das die elastischen Eigenschaften verloren gehen.

Dicke 6 mm | 11 mm | 16 mm | 21 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

secuFoam gelb | blau | grün

Standardabmessungen

Dicke  15 mm | 20 mm | 25 mm | 30 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

secuFoam gelb | blau | grün

Standardabmessungen

Dicke  11 mm | 16 mm | 21 mm | 26 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

secuFoam gelb | blau | grün

Standardabmessungen

Unsere Weichschäume secuFoam werden bei Anwendungen eingesetzt, bei denen hohe Aufprallkräfte abgefangen werden müssen. Durch die 
spezielle Rezeptur sind sie extrem robust und besitzen eine hohe Elastizität und Dauerfestigkeit. Je nach Anwendung bieten wir unsere Schäume 
in drei verschiedenen Raumgewichten an. Abweichend von unseren Standardmaßen konfektionieren wir Kundenbauteile ganz nach Wunsch und 
individuellen Vorstellungen.

secuFoam

Dicke 5 mm | 10 mm | 15 mm | 20 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

Standardabmessungen

Abweichung von Standard-Abmessungen nach Absprache möglich

Dicke 5 mm | 10 mm | 15 mm | 20 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

Standardabmessungen

Abweichung von Standard-Abmessungen nach Absprache möglich

Dicke 10 mm | 20 mm

Breite 1000 mm

Länge 1500 mm

Standardabmessungen

Abweichung von Standard-Abmessungen nach Absprache möglich

secuFoam grün secuFoam blau secuFoam gelb

DVR (50%, 70°C, 22 h) DIN EN ISO 1856 % 11,5 6,0 8,5

Druckspannungsverformung, CV 40 DIN EN ISO 3386-1  kPa 48,4 33,8 16,1

Rückprallelastizität DIN 53512 % 33,2 28,7 24,1

Raumgewicht  DIN EN ISO 845 kg/m³ 225 180 120

secuFoam grün secuFoam blau secuFoam gelb

SECUTEX MATERIALSSECUTEX MATERIALS
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secuFoam Weiß

Wegen seiner nahezu absoluten Geschlossenzelligkeit eignet sich secuFoam weiß für den ro-
busten Außeneinsatz, da er fast kein Wasser aufnimmt. Er wird daher gerne in Bereichen ein-
gesetzt, wo andere zellige Werkstoffe schneller an ihre Grenzen stoßen, wie z. B. den Einsatz im 
Offshore-Bereich. Bei der Verwendung als Auflagepads z. B. für Rotorblätter, hinterläßt er keine 
Abriebspuren und schützt gleichzeitig das empfindliche Bauteil vor Kratzern, oder ähnlichen Be-
schädigungen. Dank seiner geschlossenen Oberfläche nimmt secuFoam weiß keinerlei Schmutz 
auf und läßt sich leicht reinigen. Dadurch eignet er sich, anders als andere Werkstoffe, für den 
mehrfachen Gebrauch und entlastet gleichzeitig unsere Umwelt.

secuFoam weiß secuIntergral

DVR (50%, 70°C, 22 h) DIN EN ISO 1856 % 36 40,7

Druckspannungsverformung, CV 40 DIN EN ISO 3386-2  kPa 1780 334

Rückprallelastizität DIN 53512 % 28 31

Raumgewicht DIN EN ISO 845 kg/m³ 800 400

Wasseraufnahme (23°C, 72 h) DIN EN ISO 62 Gew.-% 1,0 5,0

secuIntegral

secuIntergral ist ein Halbhart-Integralschaum, der sich durch seine geschlossene Verhautung 
auszeichnet. Dadurch ist er besonders widerstands- und strapazierfähig und wird gerne da einge-
setzt, wo es um den Schutz teurer Güter geht. Durch seine hohe Abriebfestigkeit ist er besonders 
langlebig gegenüber Schmutz und Wasseraufnahme. Wegen seiner guten Abbildgenauigkeit läßt 
sich secuIntegral auch als dekoratives Formteil einsetzen. Neben der festen Verschraubung, oder 
Verklebung von secuFlex integral-Bauteilen, lassen sich auch Magnete, oder Klettsysteme ein-
bringen. Somit lassen sich die Bauteile mühelos an anderen Stellen positionieren, oder leichter  
reinigen.

SECUTEX MATERIALS SECUTEX MATERIALS

secuBlock

secuBlock ist aus einem speziellen Hartschaumsystem gefertigt und eignet sich besonders, dank 
seiner hohen Druckstabilität als Ablageblock für schwere Bauteile, wie z. B. Rotorblätter, Flug-
zeugteile, etc. Durch unseren eigenen Formenbau sind wir ebenso in der Lage, die Kontur des 
aufzunehmenden Bauteils nach Kundenwunsch zu erfassen und durch eine schnelle Fertigung 
der Form das dementsprechende Bauteil zu realisieren.

Wegen seines geringen Gewichts läßt sich das secuBlock-System mühelos auch auf der Baustelle  
einsetzen und spart somit Zeit und Energie für einen sonst teuren Transport. Selbstverständlich 
kann die Verwendung des Hartschaumsystems auf beliebige Anwendungsfälle erweitert werden.

secuBlock

Druckfestigkeit DIN EN ISO 844 N/mm² 3,42

Druckmodul DIN EN ISO 844 N/mm² 126,2

Raumgewicht (23°C) DIN EN ISO 845 kg/m³ 200

Wasseraufnahme (23°C, 72 h) DIN EN ISO 62 Gew.-% 2,1
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secutex secuBlock Schwerlastblöcke

Die secuBlock Schwerlastblöcke werden zum Beispiel zur Ablage von Rotorblättern auf der Baustelle  
verwendet. Sie sind modular aufgebaut und bestehen aus einem leichten Polyurethan Hartschaum. Als 
Untergrund sind Baggermatten, oder andere Platten besonders geeignet, da sie gleichzeitig zum Verzurren 
verwendet werden können.

Einzelne Blöcke werden mittels Verbinder zu einer festen Einheit verbunden und an der vom Rotorblatt-
hersteller vorgegebenen Position aufgestellt. Diese befindet sich jeweils an der Flansch- und Tipseite. 
Um Beschädigungen am Rotorblatt zu verhindern, wird eine weiche Schutzmatte auf die obere Blockreihe 
aufgelegt. Auf der Tipseite werden zusätzlich auf die Schutzmatte zwei mit secutex-Granulat gefüllte Ab-
lagekissen aufgelegt, auf denen das Rotorblatt abgelegt wird. Die Ablagekissen passen sich perfekt der 
Geometrie des Rotorblattes an und entlasten dadurch die aufgelegte Schutzmatte.

Auf der Flanschseite sind die oberen zwei Blöcke nach innen abgeschrägt, um die universelle Aufnahme von 
unterschiedlichen Rotorblattdurchmessern zu gewährleisten.

Mittels Spanngurten lassen sich die secuBlock Schwerlastblöcke gegen Verschieben und Umstürzen  
sichern. Gleichzeitig ist eine Sicherung des Rotorblatts gegen Windlast zu erzielen.

Selbstverständlich eignen sich die secuBlock Schwerlastblöcke auch zum Ablegen von anderen schweren
Gegenständen, wie zum Beispiel Flugzeugteile, Rohre etc. 

Abmessungen	 Länge [mm] Breite [mm] Höhe [mm]

secuBlock 200 1060 550 300

secuBlock Kissen 1000 330 40

secuBlock Matte 2200 600 50

secuBlock Hartschaum Wert Einheit Norm

Raumgewicht 200 Kg/m³ DIN EN ISO 845

Druckmodul 89,0 N/mm² DIN EN ISO 844

Druckfestigkeit (23°C) 2,71 N/mm² DIN EN ISO 844

Druckfestigkeit (50°C) 2,40 N/mm² DIN EN ISO 844

Druckfestigkeit (-30°C) 4,48 N/mm² DIN EN ISO 844

Wasseraufnahme (23°C, 24h) 5,1 Gew.-% DIN EN ISO 62

secuBlock mit Verbindern

Sicher auf der Baustelle

SECUTEX MATERIALS SECUTEX MATERIALS
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SPL-F mit Lochblech

Unser Renner – secutex-Prallschutz mit Lochblech. Leicht und flexibel einsetzbar und mit 
dem Lochblech als Armierung sicher zu befestigen. So erreichen Sie im Handumdrehen einen  
universellen Prallschutz.

SP-F

Das Gewebe verhindert, dass sich das secutex-Elastomer unter Belastung dehnt. Und der  
Gewebeträger lässt sich aufgrund der größeren Oberfläche hervorragend verkleben.

Die Sorte SP-F enthält keinerlei Armierung und lässt sich hervorragend an den Einsatzort an-
passen. Dort wo Verschrauben oder Vernieten nicht möglich ist, kann es durch Kleben mit dem 
secutex-Spezialkleber einfach befestigt werden. Als Plattenware oder Formteil behält SP-F – je 
nach Dicke – sein Maximum an Elastizität. Dabei bleibt es besonders abrieb- und verschleißfest.

SPG-F mit Gewebeeinlage

Standardabmessungen

Dicke min. 10 mm

Breite 30 - 1000 mm

Länge Standardlänge 3 m 

Härte Shore A 55 | 75 | 90

Farbe  Transparent oder eingefärbt

Lochblech-
einlage

Standarddicke 2 mm
Nibbelblech 4 mm

Schwerlastausführung 5 mm
Edelstahlausführung 2 mm

Dicke 5 - 150 mm

Breite 30 - 1000 mm

Länge 3000 mm

Härte Shore A 55 | 75 | 90

Farbe  Transparent oder eingefärbt

Standardabmessungen

Dicke 5 - 150 mm

Breite 30 - 1000 mm

Länge Standardlänge 5 m 

Härte Shore A 55 | 75 | 90

Farbe  Transparent oder eingefärbt

Standardabmessungen

SPL-HP 

SPL-W 

SPL-HR

secutex-Prallschutz-Winkel mit innen liegendem Lochblech werden dann montiert, wenn der 
Schutz auch um die Ecke gehen soll. Die Prallschutz-Winkel können sowohl gleichschenklig als 
auch asymmetrisch hergestellt werden.

secutex-Prallschutz-Halbrund eignet sich zur Anwendung von runden Lasten, die im Unterneh-
men verarbeitet werden. Das innen liegende Lochblech verhindert eine Ausdehnung in Längs- 
und Querrichtung und lässt sich dadurch gut verschrauben.

Die beste Idee darf auch manchmal hohl sein. Denn je mehr „Knautschzone“, desto höher der 
Prallschutz. Das gilt nicht nur in der Automobilindustrie, sondern auch überall dort, wo Werte vor 
Aufprall oder gegen Stoß geschützt werden sollen. Auf das Beste hoffen – mit dem Schlimmsten 
rechnen. Schützen Sie Wertvolles vor Beschädigung! Das secutex PROFIL ist hohl – aber aus 
gutem Grund.

Dicke min. 40 mm

Breite ab 30 mm

Länge 3000 mm

Anzahl 
Hohlkammern 1 - 5

Durchmesser 
Hohlkammern 20 mm | 30 mm | 40 mm | 50 mm

Standardabmessungen

Dicke min. 10 mm 

Schenkellänge* 50 mm | 75 mm | 100 mm 

Länge 3000 mm 

*Andere Schenkellängen auf Anfrage möglich

Standardabmessungen

Durchmesser 30 mm - 120 mm

Länge 3000 mm

Standardabmessungen
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Schweißen
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Oft ist das Schweißen die einfachste und sicherste Art der Befestigung. Die verschiedenen Loch-
blechausführungen ermöglichen einen sehr vielseitigen Einsatz. Größe und Menge der Schweiß-
punkte sind abhängig von der Unterkonstruktion und müssen vor Ort festgelegt werden. Bitte 
beachten Sie, dass das eingegossene Lochblech in keinem Fall irgendwelche statische Funk-
tionen übernehmen kann. Das Lösen des secutex-Prallschutz erfolgt einfach durch Abflexen der 
Schweißpunkte.

Verschrauben

Unser Renner – secutex-Prallschutz mit Lochblech. Leicht und flexibel einsetzbar und mit dem 
Lochblech als Armierung sicher zu befestigen. So erreichen Sie im Handumdrehen einen uni-
versellen Prallschutz. Größe und Menge der Bohrungen sind abhängig von der Unterkonstruktion 
und müssen vor Ort  festgelegt werden.

Der secutex-Prallschutz kann mit unterschiedlichen Oberflächenausführungen hergestellt  
werden. Dies ist wichtig für spezielle Anwendungen unter dem Einfluss von Wasser, Öl oder Eis.

Oberflächen
Glatt

Schliff

Gewebe

Pyramid

secutex Prallschutz verfügt fast immer über eine eingegossene Armierung aus Lochblech. Hier-
durch sind die Profile einfach zu vernieten. Die Befestigung kann von der Oberseite erfolgen. 
Hierfür sind die geeigneten Stufenbohrungen erforderlich. Bei der Befestigung von der Rückseite 
reichen kleine Bohrungen im Lochblechraster aus, die Oberfläche bleibt intakt. 

Nieten

Der secutex-Rampenfender mit Hohlkammerprofil und Gewebeeinlage dient als flexibler Puffer. 
Die Hohlkammer nimmt die aufprallende Energie auf und schützt somit gegen Beschädigungen.
Der secutex Rampenfender wird standardmäßig mit gelb-schwarzer Gewebeeinlage gefertigt.

SPG-RF 

Breite 80 mm | 100 mm

Höhe 100 mm

Länge 2900 mm

Standardabmessungen

Mit securoll bietet secutex eine speziell für Walzen und Rollen entwickelte Beschichtung, welche 
in Form gegossen oder direkt auf den Walzenkern aufgetragen wird. In die Produktentwicklung 
konnte die große Erfahrung von secutex mit Beschichtungen aller Art eingebracht werden. secutex  
liefert securoll in großer Auswahl für beinahe jede Anwendung. Es werden Materialhärten von 
55 - 90 Shore A angeboten. Das innovative Verfahren garantiert eine hohe Präzision der Beschich-
tung mit sehr geringen Toleranzen sowie eine optimale und dauerhafte Verbindung mit dem  
Walzen-/Rollenkern und dem securoll-Material.

secuRoll Standardabmessungen

Oberflächen Glatt | Schliff | Geschlitzt

Härte Shore A 55 | 75 | 90

Beschichtungs-
formen Zylindrisch | Konvex | Konisch
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• Bewährte Klebekraft: Schnell und einfach mit Laminatklebefolie zu verkleben
• Die Klebefolie ist auch optional mit Schaumrücken lieferbar

Dicke 2 mm | 4 mm

Härte Shore A 75 | 90

Breite 30 - 1000 mm

Länge 3000 mm

Standardabmessungen

Dicke 2 mm | 4 mm

Härte Shore A 75 | 90

Breite 30 - 1000 mm

Länge 3000 mm 

StandardabmessungensecuGrip 90 Laminat
mit Klebefolie

secuGrip 75 Laminat
mit Klebefolie

secuGrip 75 Laminat 
mit Schaumklebefolie

• Mit Strukturoberfläche (gem. VDI 2700, Bl. 15, Punkt 7; „Rutschhemmende Materialien zur  
	 Ladungssicherung auf Straßenfahrzeugen“)
•	Sehr hohe Strukturfestigkeit (ausgelegt gem. VDI 2700, Bl. 15, Punkt 7.4 und 7.5; „Rutsch- 
	 hemmende Materialien zur Ladungssicherung auf Straßenfahrzeugen“)
• Sehr gute Rutschhemmung, auch bei Nässe
• Hervorragende Klebekraft in Kombination mit UHU PLUS ENDFEST 300

secuGrip ist eine extrem robuste Sprühbeschichtung, die besonders für Holzbalken und  
Bretter geeignet ist. Die beschichteten Holzbalken nehmen kein Öl oder Wasser auf und eignen 
sich aufgrund ihrer zertifizierten Rutschfestigkeit (Dekra geprüft) hervorragend als Ladungs- 
sicherungsmittel. Die Holzbalken werden durch die Beschichtung mit secuGrip deutlich stabiler, 
unsere Kunden empfehlen die bessere Haltbarkeit, auch im harten Transporteinsatz.

secuGrip 90

Sprühbeschichtung auf 
angelieferte Komponenten

secuGrip 75

Alle Stapelbalken oder Formelemente 
können beschichtet werden. 
Bitte anfragen. 

Dicke* 2 mm | 4 mm

Härte Shore A 75 | 90

Breite 30 - 1000 mm

Länge 3000 mm

Standardabmessungen

* zzgl. 2 mm Schaumfolie

secuGrip 90 Laminat 
mit Schaumklebefolie

SECUTEX MATERIALS

Mit der secugrip 90 Beschichtung können Holz, Metall oder auch Klebefolien beschichtet wer-
den. Dies ermöglicht dem Kunden die Auskleidung einzelner Flächen und verhindert somit das 
Verrutschen von Lasten.

Gegebenenfalls die vorhandene Schutzfolie abziehen. Die Klebeflächen müssen vor dem Auf-
tragen des Klebstoffs sehr gründlich gereinigt werden. Vorteilhafterweise schmirgelt man den 
Gabelzinken und auch die Einfahrspitze zunächst mit Schleifleinen, Körnung 100, danach ent-
fettet man mit Zellstoff, der mit einem Fettlösemittel (Aceton) befeuchtet ist. Es wird eine Ver-
arbeitungstemperatur von 100°C empfohlen, da hier die Klebefestigkeit von UHU PLUS ENDFEST 
300 doppelt so hoch wie bei Raumtemperatur ist.

Dosieren und Mischen, 
Auftragen des Klebstoffs

Aushärtezeit UHU PLUS ENDFEST 300 
in Abhängigkeit der Temperatur

20°C 	 12 h
40°C 	 3 h 
70°C 	 45 min 
100°C 	 10 min
180°C 	 5 min 
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